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	Vorstosstext: Seit September 2014 analysieren rund 140 Journalisten Kundendaten der Privatbank HSBC Schweiz aus den Jahren 2004 bis 2007, die wahrscheinlich Hervé Falciani entwendet und weitergegeben hat. Mutmasslich nahm HSBC Steuerhinterziehungsgelder und Gelder aus strafrechtlich relevanten Tatbeständen (Geldwäscherei, Drogenhandel, Waffengeschäfte etc.) an. Die Genfer Staatsanwaltschaft leitete zur Beweissicherung am 18.2.2015 eine Untersuchung ein. Die Bundesanwaltschaft gemäss Auskunft in „L’Hebdo“ nicht, weil es sich bei den Falciani-Daten um Diebesgut handle, das nicht als Beweismittel tauge, wird der Bundesanwalt in „L‘Hebdo“ zitiert. 
Ich bitte den Bundesrat um die Beantwortung der folgenden Fragen:
1. Laut Art. 7 Bst. c Steueramtshilfegesetz tritt die Schweiz auf ein Ersuchen um Amtshilfe nicht ein, wenn es auf Informationen beruht, die durch nach schweizerischem Recht strafbare Handlungen erlangt worden sind.
a. Gegenüber welchen Ländern kam diese Bestimmung bisher zur Anwendung? 
b. Wer entscheidet, ob schweizerisches Strafrecht verletzt wurde? Ein Gericht? Welche Instanz kann dem strafgerichtlichen Urteil allenfalls vorgreifen? Gestützt auf welche Kriterien, Beweismittel und Verfahren? 
c. Haben Entscheide auf Nichteintreten die Beziehungen der Schweiz zu diesen Ländern in anderen Dossiers (Indien/Freihandel, Frankreich/übrige Steuerfragen usw.) belastet?
d. Gibt es andere Länder mit ähnlich lautenden Bestimmungen? 
e. Wie stellt sich die OECD zu dieser Praxis? 

2. Gilt diese Regel generell im Verwaltungsverfahren? 

3. Das Bundesgericht schützte wiederholt die Verwertbarkeit von Beweismitteln in Strafverfahren, welche Dritte rechtswidrig beschafft haben (vgl. BGE 133 I 33; 133 IV 329 usw.). Wie beurteilt der Bundesrat diese Frage? Wie präsentiert sie sich im Falle der Verletzung eines Berufsgeheimnisses (Art. 321 StGB) bzw. eines Geschäftsgeheimnisses (Art. 162 StGB)? Wann überwiegt das öffentliche Interesse an der Aufdeckung von Straftaten und ist Whistleblowing gerechtfertigt? 

4. Artikel 141 der neuen Strafprozessordnung vom 5. Oktober 2007 sieht unter gewissen Umständen die Verwertbarkeit von rechtswidrig erlangten Beweisen vor. Hast sich diese Bestimmung bewährt? Gibt es bereits eine Gerichtspraxis? Können auch Informationen, bei deren Beschaffung die Strafverfolgungsbehörde nicht selbst beteiligt war, im Strafprozess direkt verwertet werden?
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